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Dentſches Reich
Verlin 20 Juni Wiederholt iſt über die Axt wie deretiche Unterricht in vielen höheren Mädchen

ſchulen ertheilt wird dere worden Ein beſonderer
Fall hat dem Kultusminiſter jetzt Anlaß gegeben daran zu er
v ern daß bei den im Aug 1873 im Miniſterium in betreff desitleren und höheren Mädchenſchulweſens gepflogenen Ver

handlungen die Unterrichtsziele der einzelnen Fächer für die be
zeichneten Schulen genau und ſcharf beſtimmt worden ſind 3
dem ſich der Miniſter auf das dort geſteckte Ziel des deutſchen
Unterrichts bezieht bemerkt er in einer bezüglichen Verfügung
noch daß die Erfüllung der geſtellten Aufgabe durch nichts ſo
ſehr erſchwert werde als durch die Ueberſpannung der Ziele
Die Gefahr hierfür liege am nächſten auf dem Gebiete der
Tikeraturgeſchichte und der Auffatzübungen Nur zu leicht über
ſchreite der Unterricht in der Literaturgeſchichte an höheren
Mädchenſchulen die ihm naturgemäß gezogenen Grenzen indem
er ſich auf Gebiete ausdehne auf welchen es den Schülerinnen
für ein tieferes Eindringen in den Gegenſtand und für ein rich
tiges Erfaſſen der Hauptpunkte und des Zuſammhanges an der
nöthigen Vorbildung und der Reife des Urtheiles mangle Dieſer
Fehler werde vermieden werden wenn der Unterricht in der
Literaturgeſchichte ſich an die Lektüre anſchließe die ſich bei
dreizehn bis vierzehnjährigen Mädchen auf epiſche Stoffe aus
der neueren Zeit namentlich auf Balladen von Schiller Uhland
und anderen zu beſchränken habe Die etwa erforderlichen Mit
theilungen aus der Literatur der älteren Zeit ſeien erſt in der
oberſten Klaſſe und auch dort ohne weiteres Eingehen auf die
Einzelheiten zu geben Vei der Leitung der Aufſatzübungen ſinde
eine Ueberſpannung des Zieles ſtatt wenn in unüberlegter Weiſe
Themata für dieſelben gewählt werden deren einigermaßen ge
nügende Bearbeitung ein mühſames Sammeln des Stoffes er
fordern würde oder deren Stoffe gar ganz außerhalb des
Geſichtskreiſes der bezüglichen Klaſſe liegen Wenn ſich die Auf

re in den mittleren und oberen Klaſſen der höheren
Mädchenſchulen an die Lektüre und an den Unterricht in anderen
Fächern anſchließen oder wenn den grgr Stoffe aus dem häus
lichen Leben zugrunde liegen ſo bleibe noch die der geiſtigen
Entwickelung der Schülerin angemeſſene Arbeit nämlich die
richtige anſprechende Form der ſchriftlichen Darſtellung zu finden
übrig und darüber hinaus dürfe die Forderung nicht gehen Es
müſſe im Auge behalten werden daß dieſe Uebungen lediglich
die Erreichung der Befähigung einer formell richtigen und ge
wandten ſowie ſachlich zutreffenden Darſtellung bekannter Stoffe
in Form von gewöhnlichen oder Geſchäſtsaufſätzen und Briefen
zunt Zwecke haben

Jm 8 2 des Geſetzes vom 20 Jnni 1888 betr die
Regulirung der Stromverhält niſſe der unteren
Weichſel iſt beſtimmt daß mit der Ausführung des Durch
ſtichs und der zugehörigen im 8 1 aufgeführten auf 20 Mill
veranſchlagten Bauten vorzugehen iſt ſobald durch einen auf
grund des Geſetzes über das Deichweſen vom 28 Jan 1848
gebildeten Deichverband die Aufbringung eines Kofſtenbeitrages
von 7,230,000 M und die Uebernahme der Unterhaltung der
zugehörigen Deiche ſichergeſtellt iſt Das Statut für dieſen
Deichverbaud iſt unter dem geſtrigen Tage Allerhöchſt voll
zogen worden Man wird nicht fehlgehen wenn man den
Vortrag des Miniſters für Landwirthſchaft Domänen und
Forſten Dr Frhr Lucius v Ballhauſen bei Sr Majeſtät
mit dieſer wichtigen und dringlichen Angelegenheit in Zu
ſammenhang bringt Außer den zur Durchführung der dem
Deichverbande geſetzlich obliegenden Aufgaben nothwendigen
Vorſchriften iſt in dem Statut auch Beſtimmung über die
Baugusführing ſelbſt gekroffen Die Bauausführung erfolgt
unter der Oberleitung des Oberpräſidenten von Weſtpreußen
durch eine Ausführungskommiſſion welche aus einem Staats
Verwaltungsbeamten als Vorfſitzenden einem StagtsBau
begmten und den Deichhauptleuten und Deichinſpektoren der zu
einem Deichverbande vereinigten drei Deichverbände beſteht

Die N A beſchäftigt ſich an leitender Stelle mit den
Abzahlungsgeſchäften und ihrer wirthſchaftlichen Schäd
lichkeit die wie ſie hervorhebt jetzt ſo ziemlich allſeitig an
erkannt werde Das gettannte Blatt ſtellt in Ausſicht daß
gegen die wucheriſchen Auswüchſe des Geſchäftslebens demnächſt
geſetzgeberiſche Schritte erfolgen würden Ueber die
leitenden Geſichtspunkte von denen aus die geſetzliche Be
ſchränkung zu erwarten iſt wird angedeutet daß das Merk
mal des Wuchers in der Beſtimmung liege daß der Zurückfall
der Waare und der Verluſt der ſämmtlichen bis dahin ge
mächten Ratenzahlungen erfolge wenn der Kontrakt nicht er
füllt wird Dies ſei eine wucheriſche Ausbentung der unter
allen Umſtänden entgegengetreten werden müſſe Es iſt klar,
ſo begründet das Blatt dieſe Auffaſſung daß man dem Ver
känfer ſeine Sicherheit die ällein in dem Vorbehalte des
Eigenthumsrechtes beſteht nicht rauben kann und daß man
ihm das Recht im gegebenen Falle ſich wieder in Beſitz der
Sache zu ſetzen laſſen muß Aber man kann die Herausgabe
der Sachen durch den Schuldner Käufer davon ab
Hängig machen daß eine vorherige Einigung aufgrund des
Vertrages erfolgt Dieſe Einigung hätte dahin zu erfolgen
daß unter Veranſchlagung der Abnutzung der Sache alſo des
Miethszinſes eine Aufrechnung gegen die gezahlten Raten
alſo eventuell eine Rückzahlung ſeitens des Verkäufers an den
Käufer ſtattfindet Nur wenn dieſe Einigung erfolgt oder
wenn der Verkäufer auf dem Prozeßwege ein bezügliches Ur
theil erſtritten hat dürfte die Herausgabe der Sache gerecht
fertigt erſcheinen

Der bekannte Agrarpolitiker Prof Auguſt v Miaskowski
hat ſoeben Agrarpolitiſche Zeit und Streitfragen
eine Sammlung von Vorträgen Referaten und Gutachten
erſcheinen laſſen Leipzig Duncker und Humblot Das Buch
enthält manche Aufſätze von großem auch aktuellem Intereſſe
über die landwirthſchaftlichen Zuſtände und Reformbeſtrebungen
in Deutſchland Wir heben nur die folgenden Abhandlungen
Hervor die Lage des Bauernſtandes in Preußen die gegen
wärtige Lage der deutſchen Landwirthſchaft die Grundeigen
thumsvertheilung und Erbrechtsreform in Deutſchland über
Rentengüter zur Währungsfrage das ländliche Genoſſen
ſchaftsweſen in Preußen die Erhöhung der landwirthſchaft
lichen Schutzzölle der Wucher auf dem Lande und die
Organiſation des ländlichen Kredits Der Verfaffer behandelt
dieſe wichtigen Fragen die bekanntlich unausgeſetzt im Vorder

Halle

grund der Erörterung in den Kreiſen der Intereſſenten und
Politiker ſtehen mit außerordentlicher Sachkenntniß Un
befangenheit und einer durch ihre Mäßigung und das Streben
nach Vermittelung der Gegenſätze anziehenden Darſtellung
Wer ſich gründlicher mit den agrarpolitiſchen Zeitfragen be
kannt machen will als es in den W und öfſentlichen
Debatten geſchehen kann ſei auf die Publikgtion des Herrn
v Migskowski hingewieſen

eilgger zu Nr 144 der Sag
Frhr v Huene das bekannte Mitglied des Eentrums iſſt

der Rhein Weſtf Ztg zufolge zum Verwalter der Güter
des Kaiſers auserſehen
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Der wackere deutſche Afrikaforſcher Hauptmann Kund iſt

am Freitag im beſten Wohlſein auf dem Wörmanndampfer in
Hamburg angelangt

B Aus Kopenhagen wird uns mitgetheilt daß D Frithjof
Nanſen die Vorbereitungen zu einer neuen Grönlandreiſe
begonnen hat die ihn an der Oſtküſte Grönlands noch weiter als
bisher nordwärts hinaufführen wird

Die ehemalige Prſchewalski ſche Expedition
unter Führung des Oberſt Piewtſoff dürfte wie uns ge
ſchrieben wird nunmehr Kaſchgar erreicht haben Neben den
beiden ruſſiſchen Offizieren Roborowsky und Kozloff iſt ſeitens
der Ruſſiſchen Geographiſchen Geſellſchaft auch noch der Geologe
Bogdanowitſch dem Unternehmen zugeſellt das ſich auf die Er
forſchung von Oſtturkeſtan und des nordweſtlichen Tibet be
ſchränken wird nachdem die Abſicht Lhaſſa zu erreichen fallen
gelaſſen worden iſt

B Aus Kopenhagen wird uns geſchrieben Jm weſtlichen
Seeland iſt kürzlich ein Fund von gold und ſilber
drahtigen Schmückſachen aus der Vikingerzeit gemacht
worden Man nimmt an daß die ſchönerhaltenen Sachen die
feine Filigranarbeit und Glasperlenausſchmückungen aufweiſen
aus der Zeit Karls d G oder Ludwig des Frommen ſtammen
Die Fundſtücke ſind dem berühmten altnordiſchen Muſeum in
dopenhagen überwieſen worden

Der literariſche Nachlaß Schillers wird jetzt
bekanntlich dem Schillex Goethe Archiv in Weimar einverleibt
20 Kiſten haben die Koſtbarkeiten nach der Stadt des großen
Todten gebracht Sie enthielten die Bibliothek Schillers und
ſeinen literariſchen Nachlaß Ob im letzteren noch unbekanntes
Werthvolle zutage treten wird läßt ſich noch nicht überſehenJedenfalls aber ſind die Handſchriften ſeiner Werke ſo rein und

ſo wohl erhalten vorhanden daß zur Entſtehungsgeſchichte
derſelben das ſicherſte Material gewonnen iſt Ein Theil der
Handſchriften war im Schloſſe ausgelegt u a die voll
ſtändigen Entwürfe ein ſtattlicher Band zum Demetrius
Bruchſtück

Guſtav v Moſers Operette Der Amerikaner,
Muſik von Gothov und Grünecke iſt am Wilhelmtheater in
Görlitz am Mittwoch zum erſtenmal aufgeführt worden und
zwar mit gutem Erfolg der Verfaſſer wurde mehrmals ge
rufen

Gerichtsverhaudlungen
Halle 22 Juni Jn geſtriger Sitzung der IV Civil

kammer kgl Landgerichts wurde u a eine Klage des
Vereins der hieſigen Fleifchergeſellenſchaft gegen die
hieſige Jleiſcherinn ung verhandelt Klagegegenſtand iſt
eine Fahne welche die Fleiſchergeſellen als ihr Eigenthum be
anſprüchen und beantragen die Beklagte die Fleiſcherinnung zur
Herausgabe derſelben oder zur Erſtattung ihres 400 M be
tragenden Werthes zu verurtheilen Zur Begründung der Klage
wird angeführt daß der ſeit 1883 beſtehende Verein der Fleiſcher
geſellen kurz nach ſeiner Gründung eine Fahne erworden die
durch freiwillige Beiträge der Meiſter und Geſellen beſchafft
worden Die Fahne iſt ſtets bei einem Vorſtandsmitgliede der
Fleiſcherinnüng alſo bei einem Fleiſchermeiſter in Verwahrung
und es verweigern Betreffende die Hergusgabe der Fahne an die
Geſellen Beklagte beſtreiten daß der Verein der Fleiſchergeſellen
Eigenthümer der Fahne ſei die vielmehr im Jahre 1883 von
der Jnnung geſtiftet und zum jeweiligen Gebrauche bei Feſt
lichkeiten der Geſellenſchaft überlaſſen worden Satzungsgemäß
ſei die Fahne ſtets beim Jnnungsvorſtand niedergelegt Jm
Jahre 1886 iſt eine S inzng der Fleiſchergeſellenſchaft eine
getreten und die vom alten Stamme der Geſellen abgezweigte
Minderheit beanſpruchte die Fahne für ſich Letzterem Einwand
wird klägeriſcherſeits widerſprochen mit der Behauptung daß der
urſprüngliche Stamm der Geſellen die Fahne als ſein Eigenthum
verlange Beklagterſeits wird eingewendet daß die Klage nicht
gebörig ſubſtantiirt ſei Das Statut der Geſellen datirt vom
Nov 1883 Um die Klage anſtellen zu können ſei erſt 1889 eine
bezügliche Aenderung des betreffenden Paragraphen der Statuten
vorgenommen Dieſe Aenderung ſo behauptet Beklagte die
Jnnung genüge nicht ſondern der Vorſtand der Fleiſcher
geſellenſchaft hätte von deren Geſammtheit bevollmächtigt werden
müſſen Das Gericht erkannte auf Abw r der Kläger
mit der einfachen Begründung des mangelnden Nachweiſes daß
die Geſellenſchaft Eigenthümerin der Fahne geworden

K Deſſau 21 Juni Heute begann die letzte und umfang

ne

reichſte Verhandlung in der laufenden Schwurgerichts
ſitzung Seit langer Zeit iſt nur der frühere Straffall gegen
den Landrentenbankſekretär Naundorf beim Publikum ähnlichem
Jntereſſe begegnet wie der r Auf der Anklangebank er
ſcheinen 1 der Fabrikant Adolf Lohrengel aus Koswig
2 deſſen Ehefrau Emma geb Graul daher 3 der Fabrikant
Albert Graul daher 4 deſſen Ehefrau Minna geb Knape
daher und 5 der Barbier Otto Ecke aus Hettſtedt Die An
geklagten 3 und 5 erſcheinen aus der Unterſuchungshaft
vorgeführt Die Anklage lautet gegen dieſelben auf Brandſtiftung
Anſtiftung dazu bezw betrügeriſchen Bankerott Urkunden
fälſchung Betrug und Beihilfe dazu Jn der Nacht zum
30 Aug v J iſt die der offenen Handelsgeſellſchaft Graul
Lohrengel gehöri geweſene Strohpapierfabrik zu Koswigniedergebrannt Vei dieſem Brande hat das Dienſtmädchen der

verehel Graul die 15 jährige Marie Jentſch aus Koswig welche
ſich zur Zeit des Brandes in der zum Theil zur Wohnung von
Menſchen dienenden Fabrik befand ihren Tod gefunden Die
Leiche des Mädchens iſt am 30 Aug im Brandſchutt aufgefunden
worden Dieſes Schadenfeuer ſollen nach der Anklage die
beiden Frauen angelegt haben und zwar auf Anſtiftung ihrerMänner der Mitangeklagten Graul und Lohrengel welche am
Abend des Brandes nicht zuhauſe waren Die Vermögens
verhältniſſe der Firma Graul Lohrengel ſind ſchon ſeit längerer
Zeit mißliche geweſen die Fabrik hat öfters gefeiert und am
28 Aug iſt der Betrieb gänzlich eingeſtellt worben Graul und
Lohrengel ſollen auch als Schuldner welche ihre Zahlungen ein
geſtellt haben und über deren Vermögen das Konkursverfahren
eröffnet iſt gegen die Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuchs es
unterlaſſen haben die Bilanz dte Vermögens in der vor
geſchriebenen Zeit zu ziehen und in der Abſicht ihre Gläubiger
zu benachtheiligen am 19 Aug ihre Handelsbücher vernichtet
ezw durch die Mitangeklagte verehel Lohrenael hab vernichten

anen webet ſie dieſer durch Rath und Thak Hilfe Cleiſtet
hätten Von einem Verwandten dem Schneidermeiſter Conrad
in Berlin hat Albert Graul ſich im Mai v J 3 Blankoagccepte
erſchwindelt die Graul und Lohrengel dann gegen den Willen
Conrads ausgefüllt und denen ſie mithin einen urkundlichen Jn
halt gegeben haben ſollen Der p Ecke iſt angeklagt den Mit
angeklagten Graul und Lohrengel mit welchen er zuſammen in

ale Zeitung
ſeines Vortheils wegen Beiſtand geleiſtet zu haben
d

zur Laſt gelegten Verb
aufnal
verhören beginnt erſt nachmittegs 3 Uhr und die Verhandlung
wird heute nicht zu Ende gebracht werden

23 Juni 1889Juttt R

r um dieſelbener Beſtrafung zu entziehen Angeklagte beſtreiten die thnen
rechen begangen zu haben Die Beweis
über 30 Zeugen und Sachverſtändige zues ſind

Guben 19 Juni Der Dienſtknecht Karl Auguſt
Wolffzund der Häusler Johann Gottlieb Wolff welche
vom vor Schwurgericht wegen Mordverſuchs zu 10 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden waren ſind in neuer Ver
handiung heute freigeſprochen worden Das Reichsgericht
hatte die eingelegte Reviſion für begründet erachtet und die
Sache an das Schwurgericht zurückverwieſen

Köln 19 Juni Wegen groben Unfugs wurde ein
Lehrer verurtheilt weil er mit ſeiner allerdings recht umfang
reichen Stimme vor einiger Zeit im Brühler Park die Stimmen
von allerlei Gethier namentlich die des Hahnes und der Kuh
meiſterlich nachgeahmt und ſo dem Parkaufſeher den Glauben
beigebracht hatte die bremer Stadtmuſikanten ſeien in den Park

hen und trieben da ihre von Gebrüder Grimm bekannten
Allotria

k Freyburg 21 Juni Das Schöffengericht verurtheilte
in geſtriger Sihung den Seiltänzer Karl Heinrich Kutſcher
und deſſen Ehefrau geb Kotze aus Halle wegen Mißhandlung
ihres Kindes welches infolgedeſſen verſtorben iſt zu je 2 Jahren
Gefängniß

m

Provinzial Nachrichten
Lauchſtädt 19 Juni Unter Vorſitz des Hrn Sup und

reisſchulinſpektors Philler fand heute im Gaſthof zum
Schwarzen Adler die diesjährige Frühjahrskonferenz der
Geiſtlichen und Lehrer der Ephorie Lauchſtädt ſtatt Der
Hr Vorſitzende beſprach in längerer Ausführung und warmer
wahrhaft pädagogiſch durchgeiſtigter Weiſe die Berufsthätigkeit
des Lehrers im Anſchluß an das Wort Joh 3 Vers 10 Biſt
du ein Meiſter in Jsrael und weißt ſolches nicht Dann folgte
Mittheilung von Regierungsverfügungen Hierauf verlas Hr Lehrer
Fritſche einen Bericht über das vom Hrn Vorſitzenden geſtellte
Thema Was kann die Schule thun um das häusliche Gebets
leben zu fördern Es ſchloß ſich hieran eine kurze Beſprechung
worauf nachdem noch Hr Paſtor Wienbeck Bündorf mit
warmen Worten zur Theilnahme am Lutherverein derſelbe
hat die Unterſtützung von Geiſtlichen und Lehrern behufs Aus
bildung ihrer Söhne zum Zweck eingeladen hatte die Konferenz
geſchloſſen wurde Es folgte noch eine Muſikaufführung in der
Kirche und ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl Der Weggang
des Hrn Schulrath Friedrich von Merſeburg wird in Lehrer
kreiſen ſehr bedauert Die Lehrer verlieren in ihm einen Vor
geſetzten der mit echt menſchlichem Wohlwollen ein wahrhaft
warmes Herz für die Lehrerwelt verband Die Leiſtungen
unſerer Theatergeſellſchaft finden mit Recht allgemeinen
Beifall Gerühmt werden von den Darſtellern namentlich die
Herren Fichtler und Runsky und Frl Seidel Geſtern
wurde die erſte Schauſpielneuheit aufgeführt Das Schloß
am Meere von Oskar Walther

4 Weißenfels 20 Jnni Geſtern fand in Schumann s
Garten hier die Hauptkonferenz des Kreislehrer
verbandes Weißenfels ſtatt Nach Geſang und der Er
öffnungsanſprache des Ephorus Hrn Sup Vogel wurden die
ergangenen Verfügungen der kgl R g ſowie die Perſonal
veränderungen mitfgetheilt Weiter wurde bekannt gegeben daß
am 27 d eine Seminarkonferenz hierſelbſt ſtattfindet in
welcher Hr Seminardirektor Seeliger über die un
getheilte einklaſſige Volksſchule ſprechen wird daß
ferner demnächſt Hr Dr Warneck Rothenſchirmbach eine
Miſſionsreiſe durch die Ephorie anzukreten gedenkt Jm An
ſchluß an dieſe Reiſe wird eine Miſſionskonferenz ſtatt
finden Dann ſprach Hr Lehrer Krüger über den deutſchen
Aufſatz in der Volksſchule Jn der Konferenz war die Hand
karte des Kreiſes Weißenfels vom Lehrer Straube
Stößen Preis 20 Pf ſowie eine Wandkarte deſſelben Kreiſes
vom Lehrer Seifert Taucha Preis 11,50 ausgelegt

d Eilenburg 19 Juni Geſtern wurde im Schützenhauſe
vom Bezirksſchulinſpektor Hrn Oberpfarrer Wurm die Früh
jahrskonferenz abgehalten Wie üblich wurde dieſelbe durch
Geſaug und Gebet eingeleitet worauf der Vorſitzende ſelbſt einen
höchſt anziehenden Vortrag hielt über das Thema Wie mag
die Schule als Erziehungsanſtalt auf die Bildung
der Denkart und Geſinnung wirken Folgende wichtige
Sätze mögen den Hauptinhalt des Vortrages wiedergeben Der
Zweck der Schule iſt Erziehung und der Zweck der Schule iſt
in Frage geſtellt wo die Schule nicht Erziehungsanſtalt iſt
Ohne ein frommes Herz helfen alle homiletiſchen und didaktiſchen
Künſte nichts auch auf dem Gebiete der Religion Nicht Religion
ſondern Religioſität zu vermitteln ſoll Aufgabe der Schule ſein
Anſchließend ſprach dann Hr Lehrer Brüggemann über die
Aufgabe Die Erfüllung der 10 Gebote nachgewieſen
an dem Leben und Wandel Jefſu Der Vortrag ſchloß
ſich an das von Hrn Generalſuperintendent P Schultze heraus
gegebene Buch Bauſteine c und fand allſeitige Anerkennung
P Schultze gebührt das Verdienſt auf dieſe neue
Bahn hingewieſen zu haben Hierauf kamen noch
Regierungsverfügungen zur Kenntniß Bemerkenswerth iſt be
ſonders daß die Regierung vor Anwendung von Fremd
wörtern warnt die leicht durch deutſche Wörter erſetzt werden
können Für die Herbſtkonferenz hat die Regierung folgendes Thema
zur Behandlung geſtellt Wann wo und wie ſoll das
Kartenleſen im geographiſchen Unterricht betrieben
werden Jn der letzten Sitzung des Vereins für
Erdkunde zeigte zunächſt der Vorſitzende zwei Vögel die
zwar ſchon im füdlichen Deutſchland vorkommen aber mehr im
ſüdlichen Europa heimiſch ſind und in der Herzegowina bei
Moſtar erlegt waren den Bienenfreſſer MAerops apiaster und
den Steinröthel oder die Gebirgsamſel Petrocincla baxatilis
beides ſehr farbenprächtige Vögel Daran ſchloß ſich ein Vor
trag über zwei Jndianerſtämme aus der Region
Amazonenſtromes die Gincho und Lorenzo Jndianer
Letztere ſind beſonders darum merkwürdig weil ſie in den beiden
letzten Jahrhunderten eine vollſtändige Umwandlung ihres
Charakters durchgemacht haben da ſie aus der Eiſenzeit in die
Steinzeit zurückgegangen ſind Ein weiterer Vortrag beſprach
den Goldbergbau in Siebenbürgen der inſofern wohl
einzig in ſeiner Weiſe auf der ganzen Erde iſt indem dort das
Gold in vulkaniſchen Gebirgsarten in den Sparten des ſchwärz
lichen Trachit eingelagert iſt

Zabna 21 Juni Unter Vorſitz des Hrn Sup Rietz
fand geſtern in Seyda die Frühjahrs Konferenz der
Geiſtlichen und Lehrer der Ephorie Zahna ſtatt Hr
P Wichmann gab zahlreiche Mittheilungen üher das t von

be
r

Schneller Kennſt du das Land Hr Organiſt Hut
antwortete die von dem Hrn Vorſitzenden geſtellte Frage
munmt ſich der Lehrer am zweckmäßigſten der geiſtig Schwachen
und ſittlich Verkehrten und Verwahrloſten unter ſeinen Schülern
an Die gegebene Antwort fand in der Verſammlung all
Zuſtimmung

SHerzberg 21 Juni Geſtern wurde die diesjä
Frühjahrskonferenz unſerer Ephorie im Rathhaus
hierſelbſt abgehalten Nach Auſprache Geſang Erledigung
Geſchäftlichem berichteten zwei Lehrer über die Pfeifer

der triſte zu Koswig internirt war nach Begehung der
ihnen zur Laſt gelegten Verbrechen und Vergehen wiſſentlich

Schrift Die ungetheiltein gemeinſames heilte Volksſchule Der Konferenz ſchloßMat an
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4t Gro Salze 21 Juni Groß und AltSalze feierten am

ins entſprungen ein ſchönes ß für den einträchtigen
einſinn beider Gemeinden ab c die Einweihung der

neuen Anlagen am Teiche und die Enthüllung der daſelbſt
fgeſtellten Büſten Kaiſer Wilhelm J und Friedrich IIIa ſtzug an der Spitze die Schüler bewegte ſich vom Markte

em Teiche Dort hielt Hr Bürgermeiſter Kruſe dieBednige und Feſtrede Als die Hüllen ſielen erklang von
den Sangern das Lied Harfentöne mild und ſüß

rre in bewegten Worten die verewigten Kaiſer und brachte dem
n und Enkel Kaiſer Wilhelm II ein Hoch worauf begeiſtert
ationalhymne ertönte Hr Körtge übernahm namens desBee önerungsvereins die Anlagen und das Denkmal zum Schluß

dem ateriaibe ein Hoch bringend Das Lied Deutſchland über
alles ſchloß die Feler Jm Bade Elmen fand Konzert und
abends im Kurhauſe ein mere ſtatt Das erſte Hoch
hrachte Hr Bürgermeiſter Kruſe dem Kaiſer das zweite Hr
Rektor Eckardt dem deutſchen Vaterlande

K Mansfeld 20 Juni Am Montag wurde im benach
harten Bingelro de das 2 jährige Töchterchen des Bergmann G
dort von dem Geſchirr des dortigen Fuhrsmanns Haaſe über

hren Das Kind hatte auf der Dorfſſtraße geſpielt als plötzlich
in raſcher Fahrt die Straße herabkam Sowohl ein Vorder

wie ein Hinterrad gingen über das Kind hinweg ſo daß daſſelbe
als es aufgehoben wurde nur noch einigemale zuckte und dann
verſchied Gegen H ſoll die Unterſuchung eingeleitet werden da
ihm anſcheinend ſchwere Fahrläſſigkeit zur Laſt fällt

Deſſau 21 Juni Jn re iſt unter den üblichen
örmlichkeiten der erſte Spatenſtich zur Erbauung der
iſenbahn Köthen Aken gethan worden Man will die

ſelbe bereits zum 1 Okt d J in Betrieb nehmen Der Erb
Mai iſt geſtern abend mit dem Prinzen Eduard vonallenſtedt hier eingetroffen Prinz Eduard begiebt ſich als
Vertreter des Herzogs zur Hochzeitsfeier nach Berlin und hierauf
zu den Jubiläumsfeierlichkeiten nach Stuttgart

S in ſchönes Feſt das der rn de Verſchönerungs
an

Wanderausſtellung der deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft zu Magdeburg

Magdeburg 20 Juni
War ſchon am Vormittag des heutigen Eröffnungstages die

Ausſtellung gut beſucht geweſen ſo war der Beſuch am Nach
mittag insbeſondere auch ſeitens vieler Schulen noch viel be
deutender Nachdem eine geſchäftliche Sitzung den Geſammt
ausſchuß der Landwirthſchafts Geſellſchaft zu einer Sitzung im
un verſammelt hatte begann gegen 7 Uhr der Wagen
orſo zur Beſichtigung von Alt und Neu Magdeburg ſich in

Bewegung zu ſetzen Einen ſolch Wegen Wagenzug mit
etwa 180 Geſpannen meiſt edler Raſſepferde hat Magdeburg
bisher kaum geſehen Ein zahlreiches ſchauluſtiges Publikum
bewies daß es ein Ereigniß für Magdeburg war Der Rund
fahrt folgt heute abend das Roſenfeſt im FriedrichWilhelmsgarten
mit großem Feuerwerk im Park Gleichzeitig findet im Kaiſer
hof Empfang der akademiſch landwirthſchaftlichen Vereine an
deutſchen Hochſchulen ſtatt

Sciſte zuerkannter PreiſeThiere
Abtheilung J Pferde

1 Zuchtpferde
B Schwere kaltblütige Schläge

a Hengſte
Klaſſe 11 Form der belgiſch franzöſiſchen Schläge vor dem

1 Januar 1887 geboren
1 Preis 800 M H Heinemann Lankwitz
2 Preis 200 M W Meinshauſen Lüderitz
Ehrende Anerkennung G Nette Wörbzig

Klaſſe 12 Alle übrigen ſchweren Arbeitsſchläge
1 Preis 800 M H v NathuſiusAlthaldensleben
2 Preis 250 M A Wadſack Hornſömmern
3 Preis 100 M W v Nathuſius Königsborn
Ehrende Anerkennung H v Nathuſius Althaldensleben

Klaſſe 13 Hengſtfohlen der Schläge 11 und 12
1 Preis 300 M Fr SäuberlichKl Wülknitz
Z Preis 150 M H v NathuſiusAlthaldensleben
Ehrende Anerkennung H v Rath Lauersfort

Klaſſe 14 Hengſtfohlen der Schläge Klaſſe 11 und 12
1 Preis 300 M W v NathuſiusKönigsborn
2 Preis 150 M H v Nathuſius Althaldensleben
Ehrende Anerkennung H Buſſe Neuhaldensleben

b Stuten
Klaſſe 15 Form der ſchwer belg franz Schläge

gedeckt oder 1889 geb Fohlen

1 Preis 250 M C v GoßlerZichtau
2 Preis 150 M E BodenbenderNiederbeisheim
3 Preis 100 M Ad Säuberlich Gerlebogk
Ehrende Anerkennung C v Goßler Zichtau
Ehrende Anerkennung E v Goßler Zichtau

Klaſſe 17 Leichtere Arbeitsſchläge gedeckt oder mit 1889
geb Fohlen

2 Preis 100 M Gebr Schröder Berlin
Klaſſe 18 Stutfohlen der Schläge 15 bis 17 1887 geboren

1 Preis 250 M A Wadſack Hornſömmern
2 re 150 M C v Goßler Zichtau
3 Preis 100 M H v Nathuſius Althaldensleben
Ehrende Anerkennung C Lipke Dönſtedt

Klaſſe 19 Desgleichen 1888 geboren
1 Preis 250 Fr v HomeyerRanzin
2 Preis 150 H v NathnuſinsAlthaldensleben
3 Preis 100 A Wadſack Hornſömmern
Ehrende Anerkennung Fr v HomeyerRanzin
Ehrende Anerkennung H v Nathuſius Althaldensleben
Ehrende Anerkennung Fr Schirmer Neuhaus

Klaſſe 20 Stuten der Schläge Kl 15 17 mit mindeſt
drei Nachkommen

1 Preis 200 Familie H v NathuſiusAlthaldensleben
2 Preis 150 Familie WadſackHornſömmern
Ehrende Anerkennung Familie C Lipke Dönſtedt

Klaſſe 21 Sammlungen von ein zwei oder dreijährigen
Fohlen aus Klaſſe 11 14 und 18 und 19

1 Preis 140 Sammlung v Rath Lauersfort
2 Preis 100 Sammlung v Nathuſius Althaldensleben

Abtheilung Rindvieh
b Braune u graue Schläge

Klaſſe 8 Bullen ſprungfähig
1 Preis 200 M Fürſtl Solms Lichſche Gutsverwaltung

Klaſſe 9 Kühe über 42 Monat galt erkennbar tragend
oder in Milch

J Preis 150 M Fürſtl Solms Lichſche Gutsverwaltung
2 Preis 100 Fürſtl Solms Lich ſche Gutsverwaltung

ruh a 49 Monaten alt erkennbar tragendu W v v oder in Milch
2 Preis 100 Fürſtl Solms Lich ſche Gutsverwaltung

Klaſſe 11 Ferſen bis zu 30 Monaten alt ſeit mindeſtens
5 Monaten tragend

2 Preis 100 Fürſtl Solms Lich ſche Gutsverwaltung

Klaſſe 17 Bullen ſprungfähig
1 Preis 150 H L BraunObermohrerhof
2 Preis 100 Fr Göhle Bibra
3 Preis 75 A WadſackHornſömmern

2 Preis 150 Derſelbe

ilch undKlaſſe 18 Kühe erkennbar tragend oder in
MonatenFerſen bis zu 30 Monaten alt ſeit mindeſtens

tragend

reis 120 A Wadſack Hornfömmern
reis 100 M Fr Göhle Bibra
reis 50 M Fr Göhle Bibra

Preis 50 M H L Braun Obermohrerhof
e Weſterwälder Vogelsberger Voigtländer Egerländer

und äbuliche mittelſchwere dunkelrothe Schläge
Klaſſe 20 Bullen ſprungfähig

1 Preis 150 M Herdbuchgeſellſchaft für das Großherzogthum
Heſſen

Preis 150 M Herdbuchgeſellſch f d Großherzogthum HeſſenPreis 100 M Landw Vereine der Fürſtenthümer alle

und Pyrmont
Klaſſe 21 Kühe erkennbar tragend oder in Milch

und Färſen bis zu 30 Monaten t eit mindeſtens 5 Monaten
ragend

Preis 120 Landw Vereine der Fürſtenthümer Waldeck und
yrmont

Preis 100 M Herbuchgeſellſch f d Großherzogthum Heſſen
Preis 100 M Dieſelbe
Breg 100 Landw Vereine der Fürſtenthümer Waldeck und

yrmont
Preis 50 M Herdbuchgeſellſchaft f d Großherzogthum Heſſen

t Süddeutſches Wäldervieh
Klaſſe 23 Bullen ſprungfähig

Preis 150 M Wälder Stammzucht Genoſſenſchaſt Schönau
Preis 100 M Dieſelbe
Preis 50 M Dieſelbe
Klaſſe 24 Kühe erkennbar tragend oder in Milch und

Ferſen bis zu 30 Monate t ſeit mindeſtens 5 Monaten
ragend

Preis 150 WälderStammzuchtGenoſſenſch Schönau
Preis 100 M dieſelbe
Preis 50 dieſelbe

Klaſſe 25 Sammlungen aus f
Preis 150 Wälder Stammzucht Genoſſenſch Schönau

Harzſchlag
Klaſſe 26 Bullen ſprungfähig mit mindeſtens 4 breiten

Zähnen

Preis 250 F Becker Günthersberge
Preis 150 A Timler Hänichen
Preis 75 Fr Steinecke Wernigerode
Preis 50 W Krieg Elbingerode
Preis 50 G Fulſt Veckenſtadt
Klaſſe 27 Bullen ſprungang mit noch nicht 4 breiten

ähnen
Preis 150 W Krieg Elbingerode
Preis 100 O ReußMolkenhaus
Preis 75 A Timler Hänichen
Preis 50 Fr HoppeNöſchenrode

Klaſſe 28 Kühe erkennbar tragend oder in Milch
Preis 200 O Reuß Molkenhaus
Preis 200 Fr Klaue Elbingerode
Preis 150 H JohnNöſchenrode

Preis 100 W Klaus I Günthersberge
Preis 75 H Mette Nöſchenrode
Preis 50 O Reuß Molkenhaus
Preis 50 C Bläß Haſſerode
Klaſſe 29 Ferſen bis zu 30 Monate alt ſeit mindeſtens

5 Monaten tragend
1 Preis 100 H Meyer Nöſchenrode
2 Preis 100 M Fr Klaue Elhingerode
3 Preis 50 W Götting Wernigerode

B Niederungsſchläge einſchl der Rinder der nicht gebirgigen
Höhenzüge der norddeutſchen Ebene

a Holländer ſchwere Oſtfrieſen und Jeverländer
Klaſſe 33 Bullen mit mindeſtens ſechs breite

Zähnen
1 Preis 200 H SchulzJeetzel
2 Preis 150 Verein oſtfrieſ Stammviehzüchter Norden
Ehrende Anerkennung B H Groneveld Bunde

Klaſſe 34 Bullen ſprungfähig mit vier breiten Zähnen
1 Preis 300 Herdbuchverein für Jeverland
2 Preis 200 Th VielhaackSegeletz
3 Preis 100 H Fickendey Uthmöden

Klaſſe 35 Bullen ſprungfähig mit noch nicht vier breiten
Zähnen

1 Preis 150 Jſ und Vikt JſraelsWeener
2 Preis 100 Zuchtſtiergenoſſenſchaft Fiſchbeck

Anerkennung Verein oſtfrieſ Stammviehzüchter
Ehrende Anerkennung C Northe Cörbelitz

Klaſſe 36 Bullen ſprungfähig ohne und mit zwei breiten
Zähnen

1 Preis 100 H Thedinga Neuhaus
Klaſſe 37 Kühe über 42 Monate alt in Milch

1 Preis 200 H

I

2

3
3

1

2

e t

o

e h o

Ehrende Anerkennung Herdbuchverein für Jeverland
Ehrende Anerkennung Verein öſtfrieſ Stammviehzüchter

Abtheilung II Schafe
a Edle ausgeglichene Kammwollmaſſen auf tiefen breiten Körpern

Klaſſe 7 Schafe mit mehr als 2 breiten Zähnen
1 Preis 100 M und Siegerpreis 80 E SchlangeSchöningen

b Kammwolle ohne Berückſichtigung des Feinheitsgrades
gezüchtet auf r beſonderer Schwere und Fleiſchfülle

Klaſſe 13 Böcke mit mehr als 2 breiten Zähnen
1 Preis 100 L NiednerKötzſchau
2 Preis 75 H Rockſtroh Münchenlohra

Klaſſe 14 Böcke mit nicht mehr als 2 breiten Zähnen
1 Preis 100 H RockſtroheMünchenlohra
2 Preis 75 RockſtrohMünchenlohra
2 Preis 50 L Niedner Kötzſchau

Klaſſe 15 Schafe mit mehr als 2 breiten Zähnen
Preis 100 A FlittnerSteineck
Preis 75 L Niedner Kötzſchau

Klaſſe 16 Schafe mit nicht mehr als 2 breiten Zähnen
Preis 100 H RockſtrohMünchenlohra
Preis 75 L Niedner Kötzſchau

c Deutſche Raſſen und Schläge
d Süddeutſche weißköpfige

Klaſſe 31 Böcke
Preis 70 Fr Pabſt d Jüng Burgſtall

Klaſſe 32 Schafe
Preis 70 Fr Pabſt d Jüng Burgſtall

e Milchſchafe
Klaſſe 36 Für ein Loos beſtehend aus einem Vock

und einem Mutterſchafe

1 Preis 70 Beer d Jüng Emden
2 Preis 30 Herdbuchverein für Jeverländ
Klaſſe 37 Sammlung aus C in Richtung auf Fleiſchproduktion
1 Preis 150 M Fr Pabſt d Jüng Burgſtall

Abtheilung IV Schweine
Große weiße engliſche Schläge und Kreuzungen in

d

do

dieſer Form und Farbe
Klaſſe J Eber Sprungfähige Eber über 10 Monate alt

I Preis 90 M C Kreutz Gandersheim

2 Preis 60 M R Mengel Schwiggerow
3 Preis 30 M E Meyer Friedrichswerth
Ehrende Anerkennung C Kreutz Gandersheim
Ehrende Anerkennung W Meinshauſen Lüderitz
Ehrende Anerkennung Th HoppenſtedtLuttera a B

Klaſſe 2 Eber im Alter von 5 10 Monake
1 Preis 60 M E Meyer Friedrichswerth1 Preis 50 M C Handeet
2 Seit 45 W s v HomeyerRanuzin
3 Preis 30 M E Hoffmann Hofgüll
Ehrende Anerkennung E Kreutz Gandersheim
Ehrende Anerkennung E Hoffmann Hofgüll

b Mittlere weiße engliſche Schläge und KreuzungenKlaſſe 5 Spriigiähige Eber über 10 Monate alt

1 Preis 90 M C Hanckes Eggerſen
2 Preis 60 M M v Wedemeyer Schönrade
Ehrende Anerkennung C Meyer Friedrichswerth
Ehrende Anerkennung W Meinshauſen Lüderitz

Klaſſe 6 Eber im Alter von 10 Monate
1 Preis 60 M C Hoffmann Hofgüll
2 Preis 45 M W Meinshauſen Lüderitz
Ehren Anerkennung Ed Meyer Friedrichswerth
Ehrende Anerkennung Derſelbe

Klaſſe 7 Sauen die ſchon geworfen haben oder
ſichtlich tragend ſind

1 Preis 60 M Ed Meyer Friedrichswerth
2 Preis 45 M C Hoffmann Hofgüll
2 Preis 45 M C e erEhrende Anerkennung C Hoffmann Hofgüll
Ehrende Anerkennung Ed Meyer Friedrichswerth
Ehrende Anerkennung C Hankes Eggerſen

c Berkſhire und Kreuz in dieſer Form und Farbe
Klaſſe 9 Sprungfähige Eber über 10 Monate

1 Preis 90 M L Salomons Hohenhauſen
2 Preis 60 M E v i GanſenEhrende Anerkennung H A SchopperNeuhaus

Klaſſe 10 Eber im Alter von 5 bis 10 Monaten
1 Preis 60 M H A Schopper Neuhaus
2 Preis 45 M L Salomons Hohenhauſen
Ehrende Anerkennung H A Schopper Neuhaus

Klaſſe 11 Sauen die ſchon geworfen haben oder ſichtlich
tragend ſind

1 Preis 60 M E v ger Ganſen
2 Preis 45 M L Salomons Hohenhauſen
Ehrende Anerkennung W v Witte Falkenwalde
Ehrende Anerkennung H A SchopperNeuhaus
Ehrende Anerkennung L Salomons Hohenhauſen

Klaſſe 12 Sauen im Alter von 5 bis 10 Monaten
1 Preis 60 M L Salomons Hohenhanuſen
2 Preis 45 M H A SchopperNeuhaus
Ehrende Anerkennung L Salomons Hohenhauſen
Ehrende Anerkennung W v Witte Falkenwalde

de

Von der Gartenbauausſt llung
Hier wurden u a mit erſten und Ehrenpreiſen ausgezeichnet

Möhring ſilb Stagats Medgille und 100 M Kaiſergruppe
Oberg Diener bei Hubbe Stadtpreis von 150 M Blatt
pflanzengruppe Stechhan Stadtpreis von 50 M Blatt
pflanzengruppe Lemke Preis von Hrn Geh Kommerzienrath
Gruſon 50 M für eine Blattpflanzengruppe Oberg Diener
Stadtpreis von 50 M für Caladien Hdlsg Riebiſch Preis
von Gruſon 50 M für Jmantopillum Sattler Bethge
Quedlinburg Stadtpreis von 100 M für Coleus Stechhan
Stadtpreis von 50 M für Coleus Oberg Heindorf Preis
des Hrn Gruſon von 50 M für Solitärpflanzen Sattler

Bethge Quedlinburg br Staats Med für Neuheiten in
Coleus Karl Sattler Quedlinburg Preis von Hrn Gruſon
von 59 M für Neuheiten von Coleus Oberg Diener gr
ſilb Ver für nen e MiekauBautzen gr ſilb Ver
ſür Pelargonien L Moeller Gotha gr ſilb Ver fürPelargonien Sachſe Quedlinburg gr ſilb Ver für gefülltePetunien Stechhan gr ſilb Ver für Celoſien g A
Haage Erfurt bronc Staats Med für Cacteen Kieſe

Stechhan
Mieckau

wetter Genthin ſilb Staats Med für Coniferen
gr ſilb Ver für gemiſchte Gruppe als Marktpflanzen
Bautzen Preis von Hrn Gruſon von 25 M für Neueinführungen
Stechhan Preis von Hrn Kommerzienrath Wolff Buckaun 100
Mark für ein Teppichbeet Riemann Scherben Stadtpreis
von 50 M für ein Teppichbeet Bertog gr ſilb Ver für
Obſt Ackermann gr ſilb Ver für Obſt Knönagel ſilb
StaatsMed für Obſtbäume Dobritz Leitzkau gr ſilb Ver
für Obſtbäume Buntzel Verlin gr ſilb Ver für hochſte Buntzel Berlin gr ſilb Ver für bocht

tachelbeeren F O BeckerBurg Preis von Hrn Geh
Komm Rath Neubauer 60 M für ein Sortiment abgeſchnittener
Gehölze BuntzelBerlin gr ſilb Ver für ein Sortiment
Stachelbeeren Früchte Garteninſpektor KreisBraunſchweig
bronc StaatsMed und Stadtpreis von 50 M für Gartenpläne
Roemer Quedlinburg gr ſilb Ver für Frühkartoffeln eigener
Zucht KremzowMagdeburg ſilb StaatsMed und Stadt
reis von 50 M für Binderei Kantwerk Magdeburg gr
ilb Ver und 25 M für Binderei TſchanWandsbeck gr
und kl ſilb und br Ver für Zuſammenſtellung getrockneter
Blumen und Gräſer Peiſer Halle kl ſilb Ver für eineZuſammenſtellung von künſtlichen Blumen Eggert Magdeburg
kl ſilb Ver und Preis des Hrn Rich Toepffer von 150 M
Holzinger St Arnold Lothringen ſilb StaatsMed für
Baumſchützer aus Eiſen

XII Provinzial Bundesſchieſten für Anhalt
Braunſchweig und Sachſen

t Aſchersleben 20 Juni
Weitere Preiſe errangen

Ehrenſcheibe Kaiſer Wilhelm aufgelegt
J Preis Ein Etui mit 1 Vorlegelöffel 6 Eßlöffel 6 Thee

löffel 2 KompotLöffel 148 Geſchenk des Grafen Douglaus
Aſchersleben Neumann Alsleben a S

2 Preis Eine Vowle mit 12 Gläſern Geſchenk der Schützen
geſellſchaft Aſchersleben 125 M Hohmann Helmſtedt

Preis Ein Trinkhorn Geſchenk der Schützengeſellſchaft
Aſchersleben 110 M W KuntzeAſchersleben

4 Preis Ein Etui mit 1 ſilb Kelle 6 Eßlöffel Geſchenk des
Provinzialſchützenbundes 100 M Arwe Oſterwieck

5 Preis Ein Frhrn Geſchenk von 12 Mitgliedern
des Ehrenvorſtandes 90 Hartell Liegnitz

H Preis Ein Etui mit 1 Gemüſelöffel 6 Eßlöffel 6 Thee
Wer ſeegWent des Magiſtrats Kolleginms 80 M W Müller

7 Preis Ein Etui mit 1 Kelle und 6 Eßlöffel Geſchenk der
S ilde Magdeburg 75 M Drenske a e

8 Preis Ein Etui mit Kelle und 6 Eßlöffel Geſchenk des
Schützenbundes Halle 60 JſenſeeHelmſtedt

9 Preis Ein Regulator Geſchenk des ProvinzialSchützen

r r SchühPreis Ein Etui m öffel Geſchenk der ützen
Seellſchaft zu Wernigerode 50 M Koch Jlberſtedt

Jagdſcheibe Askania
1 Preis Eine Pirſchbüchſe Geſchenk des ProvinzialSchützenbundes 120 M v e el 34 Ree a
2 Preis Eine Bowle in u horngeſtell J der Stadt

Aſchersleben 90 Graul Magdeburg 32
3 Preis Ein Pokal Geſchenk der Schü lſchaftAſchersleben 60 Steinhanſen Echogeb re r zu



4 Preis Ein Bild mit HirſchgeweihRahmen Geſchenk desda 7 gpeltzenklibs zu Halle 60 M S e
rg 85 Preis Ein Etui enthaltend o Dtzd e er mit

Gabeln Geſchenk von 12 Mitgliedern d renvorſtandes
48 Baumgarten Bernburg 30 3Die beiden Fahnenbänder fielen nach höchſter Ringzahl auf
1 Schützengilde Bernburg 2 Schützengilde Köthen

Der geſtern genannte Name des Gewinners des 2 Preiſes auf
reihandſcheibe iſt aus Schönbruch in Schönbrod zu

rn Sämmiliche geſtern als Preisträger genannten halle
ſchen Schützen ſind Mitglieder des Halleſchen Schützen
bundes ebenſo die Sieger beim Konkürrenzbecher Schießen

Vermiſchtes
md Auch der Zar ſo ſchreibt man uns gehört wie bisher

noch unbekannt war zu den leidenſchaftlichen Briefmarkenſammlern
Ein ſchwediſcher Sammler hatte den Muth ihm rzich einige

ltene nordiſche Marken zu ſenden mit der Bitte um freundlichen
mtauſch in ruſſiſche Aber der der auch im Briefmarken

ſammeln Selbſtherrſcher zu ſein ſcheint ging auf das Auerbieten
mit dem Bemerken nicht ein daß er ſeine eigenen Wege zu
ſammeln habe und daß der Einſender ſich gleichfalls auf dem

wohnheitsmäßigen Sammelwege nach den begehrten ruſſiſchen
arken umſehen möge

O Der älteſte aktive Soldat der preußiſchen
Armee, der Schlüſſelmajor des poſener Sternwerks Fort
Winiary Feldwebel Werner feierte am Donnerstag wie uns
aus Poſen berichtet wird ſeinen 90ſten Geburtstag Der Kom
mandirende General der Kommandant das Offiziercorps u ſ w
zeichneten den alten Krieger durch Gratulationen bezw Geſchenke
aus Der Kommandirende General behändigte Werner ein kaiſer
liches Kabinetſchreiben in dem fünf ganz neue EinhundertMark
ſcheine lagen Werner iſt jetzt 67 Jahre aktiv denn er trat am
7 April 1822 beim 18 Jnfanterie Regiment ein

Die Unruhen in Kladno Zur Ergänzung des
geſtrigen Telegramms theilen wir aufgrund ſpäterer Nachrichten
noch folgendes mit Aus Anlaß der Frohnleichnamsprozeſſion
in Kladno riß ein alter Bergknappe ein kleines Reis vom Altar
weshalb derſelbe von einem Sicherheitswachmann zurechtgewieſen
wurde die Antwort war ein Schlag in das Geſicht des Sicher
heitswachmannes worauf dieſer den Bergarbeiter für verhaftet
erklärte Sofort rottete ſich um den Verhafteten eine ungeheure
Menge von Berg und Hüttenarbeitern zufammen und begleitete
denſelben unter Gejohle zum Bezirksgericht wo ſie deſſen Aus
lieferung in ſtürmiſcher Weiſe verlangten da ſie ſonſt das Rath
haus vernichten würden Der Verhaftete wurde freigelaſſen
nichtsdeſtoweniger flogen ſofort maſſenhaft Steine gegen die
Fenſter des Gemeindehauſes und zertrümmerten dieſelben voll
ſtändig Ein großer Stein traf den Bezirkskommiſſar Baron
Villany der ſchwerverwundet zuſammenbrach Ohne Aufenthalt
wurden dann die Känzleien des Gemeindehauſes und des Bezirks
gerichts aufgeriſſen alle Akten zerriſſen und auf den Hof hinunter
eworfen Plötzlich erſcholl aus der Mitte der wild erregten

Menge der Ruf Gehen wir zu Bacher Hr Bacher iſt
Direktor des Bergwerks Bergarbeiter Weiber und Kinder be
gannen deſſen Wohnung die von Frau Bacher mit dem Revolver
vergeblich vertheidigt wurde zu zertrümmern und auszurauben
nicht das Geringſte wurde verſchont alles in den Vorgarten ge
ſchleppt und ſchließlich weiter getragen Auf einmal erſcholl der
Nuf Es brennt Jemand hatte an die Eiskammer der
Wohnung Bachers Feuer gelegt Die Flammen ſchlugen hell
empor es war jedoch die Feuerwehr der Eiſenhütte ſofort zur
Hand und löſchte das Feuer Auf die inzwiſchen herbeigeeilte
Gendarmerie flog ein Hagel von Steinen und ein Gendarm ſank
an der Schläfe ſchwer getroffen bewußlos zuſammen Der Stein
hagel auf die Gendarmen veranlaßte dieſelben von der Feuer
waffe Gebrauch zu machen und in die Maſſe hineinzuſchießen

wei Burſchen blieben todt 12 Perſonen wurden ſchwer verletzt
lis alles vollſtändig vernichtet und ausgeraubt war zog die

Maſſe auf den Ringplatz wo Bürgermeiſter Hrabe wohnt erbrach
das Thor plünderte ſämmtliche Ränme vollſtändig aus und zer
trümmerte alle Scheiben des eleganten Hauſes Der Bürger
meiſter hatte ſich mit ſeiner Familie in das Kloſter der Schul
ſchweſtern begeben und von dort auf Umwegen die Stadt ver
laſſen Auch Bergdirektor Bacher begab ſich nach Prag Die
Räume des Bürgermeiſterhauſes bieten ein Bild ſchauerlichſter
Verwüſtung der Hof iſt mit Möbeltrümmern Papieren Bau
plänen u dgl bedeckt Bemerkenswerth iſt daß die Aufrührer
mit Schloſſerwerkzeugen verſehen waren mit welchen ſie wie
beim Direktor Vacher alle verſchloſſenen Thüren aufſprengten
Gegen Abend langten drei Bataillone Jnfanterie aus Prag an
und beſetzten die Stadt wo um 9 Uhr wieder Ruhe herrſchte
Eine Abordnung des prager Strafgerichts iſt in Kladno ein
getroffen um Erhebungen wegen des Aufruhrs einzuleiten
Vom Freitag meldet man noch Die Gemeindebehörde ordnete
die Schließung aller Branntweinſchänken an und erſuchte um
Errichtung einer ſtändigen Garniſon Eine Bekanntmachung der
politiſchen Behörde unterſagt jegliche Anſammlung von Menſchen
auf das Strengſte Die Aufregung iſt um ſo größer weil der
Bürgermeiſter abweſend iſt die Zahl der Verhafteten hat
bereits 40 überſtiegen Die Gerichtskommiſſion nimmt unter
militäriſchem Beiſtand Hausſuchungen in Kladno Drin und
Motyecin vor

S Ein neuer Theaterkrach in Petersburg Jm
Anfang v M eröffnete ein deutſcher Unternehmer in St Peters
burg mit einer deutſchen Operngeſellſchaft das Livadiatheater
Die Aufführungen fanden beim Publikum und in den deutſchen
wie in den ruſſiſchen Blättern der Hauptſtadt entſchiedenen Bei
fall am meiſten Lob ernteten Th Reichmann und Frau
Lißner Goldſticker welche ja in Halle noch nicht vergeſſen
iſt Da geſchah etwas Ruſſiſches Frau Lißner Goldſticker
erhielt plötzlich einen Ausweiſungsbefehl Aber die Sache wurde
durch die Vermittelung einer hochgeſtellten Perſönlichkeit der
deutſchen Kolonie raſch beigelegt und die Urheberin der Maßregel eine Rivalin welche der Polizet die Religion ihrer Kollegin

verrathen hatte kam um ihren Triumph Nun aber geſchah
etwas woran die Ruſſen unſchuldig waren Der Unternehmer
welcher mit der größten Leichtfertigkeit vorgegangen war konnte
die Gagen nicht zahlen und verſchwand Die Künſtler denen der
Polizeipräſident bereitwillig ſeine Unterſtützung zugeſagt hat
ſpielen jetzt auf Theilung um wenigſtens die Koſten der Rück
reiſe zu decken Ein ähnlicher ungewöhnlicher Krach hat ſich
auch im v J dort ereignet aber da war der Unternehmer
wenigſtens kein Deutſcher

Allgemeine Ausſtellung für Unfallverhütung
Vom Vorſtand der Ausſtellung wird uns mitgetheilt daß im
Monat Juni bis jetzt an die Vorſtände von Krankenkaſſen Ge
werk und Fachvereinen etwa 36,000 Stück Arbeiterdittete vertagt
worden ſind

S n t Aus Meſchede bei Holzminden berichtet man daß dort am Donnerstag um V 10 Uhr vormittags
der von Kaſſel kommende Güterzug entgleiſte Ein Verluſt an

Wenſchenleben iſt nicht zu beklagen da ſich das dienſtthuende
Perſonal frühzeitig genug durch einen Sprung der Gefahr ent

ehen konnte Mehrere Wagen ſind vollſtändig vernichtet Wer
Schuld an der Entgleiſung trägt konne noch nicht feſtgeſtellt

verden
Eine ſeltene Ehe wurde v W zu Bochum geſchloſſenet Wolt bringt achterlei Kinder zuſammen Die Frau

e zu vierten mäle vorher war ſie drei mal mitWitiwern verheirathet die ſämmtlich Kinder mit in die Ehe brachten
und jeder dieſer Chen waren wiederum Kinder entſproſſen Der
jetzige vierte Mann bringt ſeiner Frau zweierlei Kinder zu die

er zu einem Theil von ſeiner erſten Frau welche Wittwe war
übernommen hat

Zum reſauer Spuk Der Wongel DKirehl Anz
ſchreibt Jn verſchiedenen Blättern macht De Egbert Müller
in Bezug auf den Spuk in Reſau Mittheilungen über eine Unter
redung die er mit dem Konſiſtorialpräſidenten D Hegel gehabt
het ir ſind in den Stand geſetzt zu erklären daß dem

räſidenten D Hegel durchaus fern gelegen hat im Laufe
dieſes Geſpräches irgend ein Urtheil über die d rwurdi
keit es Spukes oder über ſonſtiges Geſpenſterweſen ab
zugeben

Von einem gräßlichen Kindermord berichtet man
aus Thorn Die Adam ſchen Eheleute daſelbſt waren ihrer Kinder
die im Alter von 3 und 1 Jahren ſtanden überdrüſſig geworden
und beſchloſſen ſich ihrer zu entledigen Jn der Nacht begaben
ſie ſich mit ihnen auf die Eiſenbahnbrücke und von hier warf
die Frau das 1 jährige Kind in die Weichſel Ein Sergeant
bemerkte das Verbrechen und ergriff den Mann der das andere
Kind trug Die Frau dagegen entfloh Die Leiche des er
trunkenen Kindes hat man noch nicht gefunden Was die Leute
zu der ſchrecklichen That getrieben iſt noch nicht feſtgeſtellt
Nahrungsſorgen können es nicht geweſen ſein da beide in Arbeit
ſtanden und einen guten Tagelohn verdienten

Vereine und Verſammlungen
Auf dem z Z in Stettin tagenden VI Deutſchen Gaſt

wirthstage theilte der Verbands Präſident Wieſe Berlin mit
daß der Verband jetzt 167 Vereine mit etwa 15,000 Mitgliedern
zählt Das Geſammtvermögen des Verbandes beträgt 55 513 M
15 Pf wovon 24453 M 45 Pf auf die Verbandskaſſe 31,054 M
70 Pf auf die Th Müller Stiftung entfallen Auſ Antrag
Hamburg iſt dem 8 27 Abſatz 2 des Verbandsſtatuts folgende
Faſſung gegeben Die nach dem 1 Juli 1889 bei Verbands
mitgliedern in die Lehre tretenden Lehrlinge erhalten nur dann
einen Lehrbrief wenn dieſelben innerhalb der erſten ſechs Monate
ihrer Lehrzeit zur Eintragung in die Konlrolle des Dienſtver
mittelnngs Ausſchuſſes des betreffenden Verbandsvereins ange
meldet ſind bei Vereinen in welchen ein Dienſtvermittelungs
Ausſchuß nicht beſteht ſoll die Anmeldung beim Vorſitzenden er
folgen und nach Beendigung der Lehrzeit ein ſelbſtgeſchriebenes
von dem Lehrherrn und dem Vereinsvorſitzenden beglaubigtes und
unterſtütztes Geſuch einreichen Der 17 deutſche Gaſtwirthstag
wird 1890 in Braunſchweig abgehalten Ueber Fortbildungs
ſchulen hielt im Namen des Vorſtandes Herr Th Müller Berlin
einen beifällig aufgenommenen Vortrag Die Verſammlung nahm
einſtimmig eine Reſolution an welche es den dem Verbande an
gehörigen Vereinen zur Ehrenpflicht macht in Ausführung der
bereits auf dem 3 Gaſt virthstage gefaßten Reſolution auf Er
richtung von Fortbildungs und Fachſchulen Bedacht zu nehmen
Herr Wolter Görlitz zog ſeinen Antrag für durch das Haft
pflichtgeſetz geſchädigte Mitglieder von Verbands wegen eine Unter
ſtützungskaſſe zu errichten zurück Die Verſammlung nahm
darauf faſt einſtimmig folgenden Antrag Adloff Hamburg an
Der 16 dentſche Gaſtwirthstag beſchließt Dem Central Büreau

aufzugeben ſich mit dem Allgemeinen deutſchen Verſicherungs
Verein in Stuttgart und ähnlichen Geſellſchaften in Verbindung
zu ſetzen und zu veranlaſſen daß dem Wunſche des Vereins
Görlitz Haftpflicht betreffend und dem in heutiger Debatte
hervorgehobenen Bedürfniß nach Möglichkeit entſprochen werde
Ferner wurde beſchloſſen gelegentlich der 25 jährigen Stiftungs
feier des Vereins der berliner Gaſtwirthe im Jahre 1891 in
Berlin eine Verbands Kochkunſt Ausſtellung zu ver
anſtalten De Raydt Hannover Mitarbeiter der Firma Franz
Heuſer Co Kohlenſäure Jnduſtrie und MetallwaarenFabrik
in Hannover hielt einen mit Experimenten begleiteten Vortrag
uber die Kohlenſäure und deren Bedeutung für den Gaſtwirth
an deſſen Schluß er im Auftrage ſeiner Firma dem Verbande
behufs Verwerthung für die Theodor Müller Stiftung einen im
Saale ausgeſtellten prachtvollen Bierdruckapparat zum Geſchenk
machte Ein Antrag des breslauer Vereins Berichterſtatter
Mänchen Breslau beim Staatsſekretär des Reichspoſtamts
De v Stephan dahin vorſtellig zu werden daß die Quittungs
leiſtung der Gaſtwirthe über Werthſendungen an Reiſende künftig
in Wegfall komme, wurde nach längerer Debatte angenommen
Gegen die kommunale Vierſteuer richtete ſich ein Antrag der
Vereine Magdeburg Schöneberg die Vereine mögen an den
ger taecenden Körper das Geſuch richten daß auf geſetzlichem
Wege den Gemeinden das Recht auf Einführung von Bierſteuern
entzogen werde Der Antrag wurde nach längerer Diskuſſion
abgelehnt Den Hotelwirthen überſandte die Poſtbehörde bisher
an Sonntagen die nach der letzten Briefbeſtellung eingetroffenen
Briefe zu einer vorher ausgemachten Stunde durch beſonderen
Boten gegen einmaliges Beſtellgeld von 25 Pf für die geſammte
Sendung ohne Rückſicht auf die Anzahl der Stücke Jn neuerer
Zeit aber erhebt in dieſen Fällen die Poſt für jeden einzelnen
Brief die Beſtellgebühr und es geht ein Antrag des breslauer
Vereins dahin bei dem Staatsſekretär v Stephan vorſtellig zu

d

Weendenguten befeſtigte ſich
e Kursveränderungen

Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft

machen würden und auch aus den

ſichten der Roggenernte

zu verzeichnen da in ihnenitliche Kurserhöhungennrweg e t en ten die infolge der eren
eranlaſſung gaben Der KaffaZen letzten Tagen Ueber

meiſten in Frage kommenden
Es notirten

15 Juni 17 Juni 18 Juni 19 Juni 20 e 77 e
167,70 167,90 168 168,50 1707

Darmſtädter Bank 163,40 162,10 163 163,90 165,75
Deutſche Bank 167,75 167,90 168,40 169,75 171 23138
Diskonto Kommandit 22625 226,25 226,75 228,40 231 7330
Dresdener Bank 146,75 146 146 147,10 150,20 14 58
Nationalbank f D 129 129 129,40 12990 132 133
Oeſterr Kreditaktien 161,25 161 161,90 162,90 163,75 163
Buſchtiehrader Bahn 151,25 151,20 151,90 154,50 155 40 155,30
DuxBodenbacher 203,60 205 25 209 209,75 210,80 207,60

zu ckungen
der am

Berl HandelsGeſ

Eibethalbahn 9750 9720 96 70 9630 9825
Franzoſen 10240 10250 10260 102 90 10225 10275

e eübeck Büchener ,25 186 ,75 190,7 189Marienbürger 67,10 67 65,30 67,40 68 20 68,10
Hſtpreuß Südbahn 105 10420 160 30 102,70 104,5 10440

Warſchau Wiener 230 21975 223 225,90 225,50 224,75
Bochumer Gußſtahlw 195,75 198 198,60 201 208 201
DynamitTruſt Ii3, 115 10 115,75 115,90 11625 116,70
Dörtmunder Union 82,90 8140 84 85 40 86,50 85,20
Hamb Paäcketfahrt 153,25 152,90 152,25 152,10 155 155,50
Laurahütte 128 128 129 130,50 133 132,40
Rordd LloydAktien 16940 170,50 17075 I71 172 17250
Riebeck Montanw 175,25 175,25 175 175,10 177,75 177,90
1880er Ruſſ Anleihe 90,40 90,40 90,50 91,25
III Orientanleihe 63,25 63 63,30 63,80 64,50
Ruſſiſche Noten 209,50 208,90 208,80 210,50 211,60 211,75
Ungariſche Goldrente 85,75 86 86 86,50 87 87
Auf dem Getreidemarkte war der Verkehr ein geringer

die Haltung meiſtens eine feſte Die ungüuſtigen Meldungen aus
Rußland ſowie die beunruhigenden politiſchen n
zu Anfang der Berichtswoche laut wurden übten eine befeſtigende
Einwirkung aus

Nachrichten welche

die Haltung wieder eine
ſchwächere da man annahm daß die großen Weizenvorräthe in
Rußland die diesjährige Minderproduktion weniger fühlbar

Vereinigten Staaten günſtige
Berichte einliefen Für Weizen gab ſich in den letzten Tagen
ſchwankende Haltung kund Roggen zeigte feſtere Tendenz
unter dem Einfluß der neueſten ruſſiſchen Berichte über die Aus

Hafer zeigte während der ganzen
Woche nur recht ſtillen Verkehr Spiritus war meiſtens feſt
auf die erwartete Aenderung des ſpaniſchen Alkoholgeſetzes infolge
deren man eine größere Ausfuhr nach Spanien erwartete
Später trat eine ſchwächere Haltung ein Rüböl zeigte an den
meiſten Tagen eine feſte Haltung infolge ungünſtiger Berichte
über die Rapsernte

Später wurde

Waagren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
21 Juni

Eryſt Zuck I über 98 m S MII üb 98 m S pnehRaffinad ff ohne Faß 37,75ein 37,590Melis ſfein DeWürf Zuck J m K
r T

Gem Raff I mit Sack

I 37,25 7,50 NGem Melis 1 36,25II I TFarin eTendenz am 21 Juni Still
B Ohne Verbrauchsſteuner

21 Juni

Granul Zuck m S MKornzuck o S 2 Rend 1

29,50 29,80
Nachprod o S 759 Rend 20,59 23,80

Tendenz am 21 Junt Sehr feſt
Wochenumſatz 67,900 CEtr Rohzucker

Melaſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 439 Bé alx
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 8,60 4,20 M Desgleichen geringer
Sorten nur zu Breunzwecken paſſend 42 43 Ve alte Grade reſp d0
820 Brix ohne Tonne

zährend der verfloſſenen Berichtswoche war die Stimmung eine unverändert
feſte es beſtand hauptſächlich für Exportzwecke anhaltend gute Frage unb da das
Angebot infolge der ſehr zuſammengeſchmolzenen Vorräthe ein nur beſchränktes
war ſo konnten Preiſe abermals anziehen und ſtellten ſich am Schluß der Woche
um 50 Pf höher als vor acht Tagen Auch neue Ernte begegnete regerer Kauf
uſt und ſind darin bei greichfalls anziehenden Preiſen ganz anſehnliche Poſten
verſchloſſen Der Umſatz von effelkliven Zuckern wornnter ein gut Theil Nach
produlkte beträgt 67,900 Ctr

h

werden daß der alte Zuſtand wieder hergeſtellt werde Der An
trag wurde angenommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 21 Juni Wochenbericht der SaaleZtg

Jm Laufe der Berichtswoche iſt ein fundamentaler Umſchwung
im Verkehr an unſerer Fondsbörſe eingetreten Die abſteigende
Bewegung hat aufgehört und es hat ſich wiederum eine Hauſſe
ſtrömung entwickelt die ſich auf alle Gebiete erſtreckte Zu
Anfang der Woche hatte es den Anſchein als ob die ungünſtige
Stimmung noch weiter andauern werde Bald trat aber eine
Beſſerung ein die hervorging aus einer günſtigeren Beurtheilung
der politiſchen Situation Die Contremine welche in den Vor
wochen ſtark am Werke geweſen war hatte geglaubt daß noch

weitere Beunruhigungsartikel verbreitet werden würden und hatte
das Erſcheinen ſolcher verſchiedenemale ſignaliſirt Sie kamen
aber nicht An ihrer Stelle kamen Beſchwichtigungsartikel die
politiſche Lage wurde als keine gefährliche bezeichnet kurz es
trat eine Beruhigung ein Die Contremine die umfaſſende
Operationen vorgenommen hatte ſah ſich zu Deckungen veranlaßt
die auf allen Gebieten die Kurſe emporſchnellen ließen Es iſt
wohl außer Frage daß es in erſter Linie Rückkäufe der Baiſſe
partei waren welche die aufſteigende Bewegung hervorriefen
Im übrigen war der Verkehr nur ein geringer Einen anregenden
Einfluß übte auch der Umſtand aus daß ſeitens der Reichsbank
keine Diskonto Erhöhung vorgenommen worden iſt Geld bleibt
nach wie vor flüſſig Es wird auch die Anſicht gehegt daß durch den
Ultimo und den Semeſtralwechſel keine weſentliche Vertheuerung
des Geldes hervorgebracht werden wird Die Ultimoliquidation
dürfte ohne weſentliche Schwierigkeiten ſich vollziehen da in den
letzten Wochen ſich eine weitgehende Entlaſtung von Hauſſe
engagements vollzogen hat und eine ſtarke Baiſſepartei vorhanden
iſt Ueber den We im einzelnen iſt zu bemerken daß auf
dem Bankenmarkte in den letzten Tagen große h ginge
hervortraten an denen glle Bankwerthe partizipirten n
den letzteren hatten ſtarke Blankogbgacen ſKtattgefunden ſo
daß ſich die Contremine zu umfaſſenden Rückkäuſen veranwßi
ſah Die Rentenwerthe zogen e an insbeſondere
gilt dies von Ruſſiſchen Fonds Egyptern Ungarn und
Mexikanern Ruſſiſche Noten konnten ihren Kurs gleich
falls beſſern Auf dem Eiſenbahnmarkte verharrten
Warſchau Wiener in ſtark ſchwankender Haltung in den
letzten Tagen konnten ſie ſich erholen Oeſterreichiſche
Eiſenbahnaktien lagen feſt Duxer insbeſondere verkehrten
in günſtiger Stimmung und konnten eine Avance erzielen
Schweizeriſche Eiſenbahnen ſchlugen in den letzten Tagen
auſſteigende Bewegung an namentlich Gotthard Deutſche
Eiſenbahnaktien erböl ten gegen Ende der Woche ger
ihren Kurs in erſter Linie Lübeck Büchener arien

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe

II Terminpreiſe ſur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

Juli Nov DezJuni Juli
b frei an Bord Hamburg

Juni 27 27,05 bez u 27,19 Br Okt Dez 16,70 90 85 bez u Br
Juli 26,75 27,05 bez 27,10 G 16,80 G
Juli Aug 26,85 27,10 kEz 27,121 G Nov 16,60 55 bez
Aug 26,85 27,10 bez 27,12 Nov Dez 16,35 50 bez 16,52 B G

25 Br Dez 16,40 55 bezSept 22,25 50 bz 22,55 22,45 G Jan März 16,30bz 16,55B 16,40 G
Ott 17,42 7065 bez Tendenz Steigend

Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
Hamburg 21 Jnni Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 889,0 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg per Juni 26,90
777 Juli u per Auguſt 26,87 per Okt Nov Dez Durchſchnitt
16 2 eſt9 ämburg 21 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 882 Rendement ueue Uſance fret an Bord Hamburg per Jun
27,00 per Jnli 27,12/, per Aug 27,12 per Ott Nov Dez Durchſchnitt
16,87 Sehr feſtParis 21 Juni Telegr Rohzucker 880 feſt loco 58,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Juni 65,39 per Juli 66,25 per
Juli Aug 65,00 per Okt Jan 44,00

Londou 21 Juni Telegr 9690 Javazucker 25 feſt Rübenroh
zucker 26 feſt Centriſfugal Cuba

Antwerpen 20 Juni Sofort 63,00 Fres per Juli Ang 63,00
Fres Okt Dez 39,50 Fres auneNew Yort 20 Juni Telegr Zucker Fair refining Muscovados 7

Getreide

Berlin 21 Juni un Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine feſter ekundigt 550 t Kündigungspreis 183,50 M
Loco 175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 183 per dieſen
Monat per Juni Juli 183,25 bez der Juli Aug 182,75 182,50
182,75 per Aug Sedt per Sept Okt 182,25 182,50 182,25 bez
per W t und per Nov Dez 182 182,50 182,25 bez per Dez Jan
T zaRauhweizen per 1000 kg Loco Termine rig t

ieſerungs
quaiin per dieſen Monat per ApribMai per Mal

Juni ber Jum n tRoggen der 1009 Loco feſt re Lehiegen Sekündigt 400 t
Kündigungepreis 146,50 M Loco 136 148 M Kach Dualltät Lieſerungs
qualität 145,50 ruſſ 146 ab Kahn bez inländ per dieſen Monat

per Juni Juli per Juli Aug 146,75 147,75 147,50 bezAug Sept per Sevt Okt 1650 151,76 156 50 dez per o

e er W per h rie i ie g Jlau roße und kleinegerſte 120 133 M JuiterHafer per 1000 kg Loco feſt Termine wenig ver9ndert Gekündigt t
aniſigungepris M Loco 147 168 M nach Qualität Li
qualität 152 r eker und ſchleſiſcher mittel bis guter 153 160

burger und Oſtpreußen Die Bergwerkspapiere haben
do feiner 161 164 a bez perdieſen Monat 150 bez per
148,70 bez per JuliAug 145 bez per Aug SeptW dez ber Qt Nov 140,75 140 bez 2 r
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J e v 59,9nafee t h nete Annoneen jeder Art für alle Fenungen Fachzeitehe i r J Kehgr Rio t ö,60 Jer In per Hu vamvirg u tint Kaſſee veffere Konſuh Umlah n fthriften e der Welt beſorgt prompt und unter bekanntamburs vorn h a h Suui rig 21 Juni Rüböl unverzollt feſt loco 56 00 evulanten Bedingungen die n Annoncen Expeditionc per Sept r er Dez i en v a v i e v en w n s von Gi L Dauve in e ertreter Herrmbuürg 2 h nachm r 56 er Juit 75 ver Aug ver Sept De 2 t t ner
wee e Juni 74 per Sept 7öi/ per u ver a du e wette h cheipieh per un be ſo der Kiokhn Sohroecel unter dem goldnen Ring

800 76 00 uli Au 5 per Sept Dez 58,25 n ne ten 21 Jrri e c Peſt n egr Kehirert per Ang Sept 14 à 14 mee eHavre 21 Jumi Vorm d Uhr arg von Pehnorn Amie n 21 Juni Telegr Raps per Herbſt S l Rübol locogiegler S Kaffee in Ver ork o re 60 65 Points Batſſe per Serh 29 per Moei 1890 30
Havre 21 Juni Vorm Uhr 30 Telegramm von Peimann Peter urg 21 Juni u Talg loco 43,50 ver Aug 44,50egler s W gelen e ans per Juli 8s,00 per Sept Kew ort 20 Juni Telegr Schinatz loco 6,80 do Robe 9 4

per 2 nregelmäßig 7A7
n h 20 Juni Selegr an mie w nis Metalle a u kt alle ähnlichen of dureh

Nr 7 low orbinin per Juli 14260 der Sept Breslau 21 Junt Telegr Zink umſahlos S APerroteun dlaiſnirieß Standard zu Glasgow 21 Juni Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants altbarkeft leganz bequemes as8en

7 i Amtkl Petroleum Rafſin andard whkte per 42 6 Stetig rh ga M ehee n Etr Termine e t lagen 21 Juni Telegr Rohellen Schluß Mixed nuntbers Billſgkeſtnene e e er 21 Juni Telegr Baucaziun S Moy s Stoſkragen und Hansechetten sind mit Webstoſf J
Stettin 21 Juni Loco 11,60 London 21 um Feletr Chüll Hicpfer 41 per 3 Monat A vollständig überzogen und infolgedessen von LeinenkragenHamburg 21 Juni Peirvieum ruhig Slandard vhlle loco 6,90 zende Junt Ziuu 892 Lſtrl Kupfer i J rl Ziuk 18 Lſtrl nicht zu unterscheiden

1en z da h Fenrienn ſchwächer Standard white loco Vieh engl annt an i Antl netter r Mey s Stoſſkragen und Manschetten werden nach dem

6,75 B n Leipziger Börſe vom 21 Juni Gebraueh einfach weggeworfen man trägt also immerf An tw erpen 21 Juni Telegr Schlußbericht gere r Kol Sächſ T M g Sächſ M neue a passende Kragen und Manschetten
7r n Juni r per en ar r ä denten 3333 t Wir 1862 0 108,50

New Yort Juni Lelegr h Petroleum 70 Abel do 1600 a z 1879 0 eliebte Fagone e2 Stadt 5i New Hort 21 Jnni vormittags Ecige Peidolenm Anfangskurſe z 588 82 P u völsd i I öwn
i Viye ine ceriiſtatts S h 700 r en Lande 10c0 c direchag 5 m breitSyiritus do 31 5000 10350 weehlag 5 Cm breit EBERSoG4 do 67 abö 500 104,406 do do 5 Dtzd M 55 Vmaehlag Cm breit SJ Berlin 21 Juni Amllich Spirttus per 1001 à 100 m 10,000 I 3 Landrentenbr 500 100,50 G Dez zu enach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Geiündigt 1 COS TALI Al Kündigungspreis M Hnrchſchnitlspreis per dieſen Monat Div Eifenb St Aict Div conisch gesohnittener SSpiritus mit 50 M Verbranchsabgabe ohne Fah Flau Gekündigt e 7 Setpz Baubauk 136,00 P Kragen Sm Kündigungspreis M Loco ohne Faß 54,9 bez Loco mit Faß per i Juſſig Tep 550 o 10 do Vierbr z Reud S aussörordentitch gchön ung 2ieſrn Monat per JunlJult und per Du Ang 53,7 53 53,5 dez per Böhm Wein ſo 52/e 144 o zuitz v Riebecu Co 195,00 beoquem am haise sitzend eA r Okt 54,3 653,1 b 8 er d Ait A 162006 12 Lpz Kammgaruſp 239,90 RA I Umsehklag 7 Cm breit Gug Sept 54,2 54 bez per Sept e uſc a 2 9 do Malzf Schteud 4 Cm hoch msenlas T m breit durehweg gedoppolt Sn Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Flau Geii ündigt 20,000 I Kün 6 do B 155,00 o f Sch m o Dtzd M 85 ungekühr 5 Em hohi digungspreis 34,00 M Loco ohne Faß 31,9 mit Faß loco per dieſen 71 Dur Vodenbach 211,00 fo Mansfelder Luxe zd4 M 60 Htza M 90
n Dionat per JimiJntt und ver Juli Ang 34,1 38,9 bez ver Ang z 40 M p St M 590,00 G Sm per 505 ben der Oil e ob 352 d et Kanmgaruſp ei Suenb St S 100,50bz6m Na adeburg 21 Juni Kartoffelſptritus für 10,000 l loco ohue Fa 851 un e 171,903 8 Sächſ Maſch Fabr Si bel 50 Di 85,80 bei 0 M Sieneraufſchlag 7 i DuxBodenb Lit A 208,00 P Hartmann 184,00 G so unnr55,80 6,20 M be 85 Die Aelteſen der Kaufmannſchaft 72 do do B 208,00 P 15 Sächſ eektuhtfabr 5 W n änrchweg z doppolt nMagdeburg 21 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt S oeee 312,998 ungefähr 5 Cm hoch Breite 10 Cw untzefthr m hohohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,89 56,20 M Bauk u Kred A V r 588 Dtzd M 70 Dtzd Pagr I 20 tzd M 80 J

s rauchsabgabe 35 Ab Speich ier freie o 8 4e e e e c e e e et lager von Meye Sorgen mg o a Be t33,0 4 her m dar We her Mbeill tec 8 S Krdtb 10800 s eher Par u S Att 96756 Halle bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 Ed S
Matt r i Gothaer Privalban 115,55 7 do do OHblig 065 do S Engler Gr Ulrichstrasse 34 R Bötteher Gr IIrich S

n Stettin 21 Juni Spfkrltins matt loco ohne Faß mit 50 W G Leipziger Bant 1460 G 5 Part 105,00 S e trasse 18 Qust Iildebraud Leipzigeretrasso 82l s t er Juli gut mit 70 M e do Kaſſen Verein 101,00 P 62 sncerſsbrie Glauzig 119,00 v36 Wilh Schwarz Leiprigerstrasso z Müllor Leip Si h er n r Din ins per in hen Dbranchegb S u Zugerlaſſnerte ben 146,00 b56 S igerstrasse 31 Th Löbeling Schmeerstrasse 26
t onul Si geben der Junſ h ter e Buer 7 e Ansl Eif P Ob bin Hentze Schmeeratrage 29 G A Bönme Goeist70 do 70 W Verbrauchsabgaben der Juni 33,70 do do per Jnli Aug e S trasse 53 Heinrich Gunälach Breitestrasse 32

do do per Sept Oft Ind kt Pr u S AuſſigTepliter 1o4,506 Abert Pfautseh Friedrichstrasse 6 B Kressmaun SJuni v rin f per JuniJult 21 Br per Stamm Prior z S hen 10823 l Sophienstrasse 7 A Bonnarät Gr Steinstrasso 49 S
Jul Ang 2 Br Per Aug Sept 23 Br gi Werkz M 9 5 4 Grnnewald Schmeerstrasse 20 C GOhpsifelder Sper du o c Wiedee re m ver Juni 432,59 der ginnen 118,00 bzG 5 vie S 31359 c Alter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12

l Saris Juni abends Zeiehr Spiritus rin per Juni 41,50 10 Eröllw Papterfabr 5 do do 1872 91,256 U Bretsehneider Mauergasso Varl Pritschow Al
per Juli 42,00 per Juli Aug 42,00 per Sept Dez 42 v T e den g Butv W S brechtstrasse 17c Carl Berger Geiststrasse 23

i 7 t ur Bodenba 21,50 S Carl Th PIötz Sin Oelfagten Oele Fettvaaren S eJ o J W l 007 o der do Emn 1871 Giebichenstein bel Paul Rühlemann Papierbandlangh Derlin 21 Juni Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine u Stier Vorz A 66,75 G 5 do do 1874 108,50 G3 matt Gekündigt 100 Etr Kündigungspreis 55,00 M Loco ohne Fatz ar Geraer Jüteſp u W 108/10 G 4 GrazKöſſ 6 75 oder direct vom Versand Geschäfth k Köſlacher 86,75 Pver dieſen Monat 55,0 per Juni Jnli bez per Juli Aug per 10 Germania Schw u 5 do Ent v 1871 u 72 88,50 Leipzig PlagwitzAug er er Sept Htt 55 7 bez er Okt Nov 55 bez Sohn 160,00 P 5 Zaſchau Oderber 87,00 P reren Waren
per Nov Dez O be bez per April Mai 1890 55,4 bez 6 Haue eStraßenB 137,00 4 PragDux S 162 50Stettin 21 Juni Rudön unverändert per JuniJult 97,00 per Sept 1 RKelleCElbſ Geſ Akt 80,25 5 do 108,30

Okt i e v J 50Auſig Teyn W erh S n e e e eharteweow 25 Whemhche zubrneBerliner Börſe Ansl Staats u Komm Papiere Miſhe Nordbhahn 131,80 w F Cir Bod 50 88 1497 75 bzG Sang s u 6 en t bz6
um ß Argentinlſche Anleihe 5 5 do Weſtbahn u 144 25 bz do Hyp Att Bank 6 126 50 6zG Große Ruſſiſche 3 Seopoldshall 5 123,90 bz

21 Juni do do auf 90 20 ba Du Worenen Bahn Heer do Skhe B G 25 26 s iis o t r r 91,25 636 Schering ſ18 2592,00 be
s t 97,40 7 aus oscoKirrsk rior 4 85,00 bzG taßſurter 8 152,00 BPrenſtiſche und Sentſche Fonds e Gold 4 3 PGaliz KarlLudwigsb 4 8380 b et e vroz 3 zG Moscot cent 4 9375 6 Sariee Oelmühle s 158,50 d

Denlſche Reich An 4 108,00 G ort äuieihe a 9290 G Sott ardbahn 5 158,25 v Roſtocker Bank 4 101,00 b do Smolensk 5 699,30 bzG do do St Pr 10 140,00 be do 3 104,196 5 155 20 LazKöſlach St 10250 b Nu de San f a 4 64,16b5 NRjaſcht Morezansk 5 99,25 b Deutſche Kont Gas 10n Preuß konß Serant 4 106,90 bz ndänder hie u Jtal Mittelmeerbahn S 120,50 b5G Sächſiſche Bank 4 1111,80 G Rybinsk Bolog 591,25 bz Egeſtorff Salinen 4/f128 90 B
n do do do 105 60 b S iechiſche Gold Anl 5 92100 t36 JwangorodDombr B 5 23 00 b Wereinsbant Berlin 60,25 bzG Rjäſan Kozlow 4 91,40 63G Eileuburger Kattun 4 88,25 B

Staate Schuldſcheine 101,00 G FJtalientſche Rente 50 a aſchauOderberg 4 67,30 v Warſchau Diskontobank 7 75,90 SchujaJvanowo 5 99,25 b2G Glauziger Zuckerfabrik 6 120,00 bzG
Staats Pr Anul 1855 3 171,00 G Kopenhagener Stadt A Zu 9800B ronpr Rudolfb gar 4 87,00 bzV Weimariſche Bank wo 9 1102,00 bzG Südweſtbahn 4 90,10 b Greppiner Werke 41 99,00 b

Barmer StadtAnleihe 3 101,90 53 Siſſaboner Stadt Anl 4 5620 b Kur k Kiew See 175,25b5 Weſtfäliſche Bank 5 114,10 Dranslantaſiſche 373 Suminifgbr Fonrobert 227 96 75 Gn Berl Stadt Obligation 4 102,40 636 Norwegiſche Anleihe 3 89 50 b e 102,10 Wiener Bankverein 5 Wladikawias gar 4 85,60b36 do Voigt Winde 5 135,00 dec
i Bremer Auleihe 32102,30 B SDeſterreich Papierrente u 71/60 B Sittich Limburg Warſchan Wien 1V 5 101,50 bz do Volpi u Schl 5 165 50 636Halleſche Sia 3 33 do Silberrente 7270 b en 6,10 b do V 5 W 5 bz Hildebrand ſche Jüglw hre o

5 t t D 2 e o i enete re Aehn les 22235 do Tat B Cibethat S S 90 t Eiſenbahn Obligationen oardloeSelo 8 t t e
n e do her Looſe 5 I t eben 12 Berg Markt IIr A 39 n BergiwerksKlktien Körbisdorſer Zucerfaör 5 118,26Oſtyrenß Pov eSbl 101,60 e e ob e ug 233965 do do Vri tod 4 104/00 t MaſchinenfabritenSärhſiſche Staaterente Poringieß de nie 5 J s WKeichenb arzt Zu 72,59 b o do VII o AachenHöngen 3 28,10 be Aſchalt Maſchinen 51/,106,00 G

do Staatsanleihe 4 105,004 A 98 bzB Rirſſiſche Gr EV 5 277,20 o do a 88 Klnhalter Kohlenwerl a 15400 z Breslau Linke 9 174,90 bzWeſtpreuß Prov Aul 3 NRömiſche r v et A a 9260 do Sleweſtann 7720 do Rordbahn l 2 103 506 Braunſchw Hohlenwerte 0 66 25 r 117,00 bzB
e eeſt e Rumäniſche i Rente 6 n S riger de 138 00 bz B Berlin d in 4 103806 do do St Pr 21 40 63z gen nd co e

do o 3/2101,90 b t a 5 75 z Südstr anardiſch 53 50 65 Bern henting m 4 4 1088063 Dortm Vergb Iat 10 Halleſche ſt h z13 3andſch Cenir Pföb 3 96,50 b G WarſchauTerespol 5 100,50 bzB 3200 Dorim n S P J 62 685 a Harkort Briücken 4 126,90 ben r 2 101 606 Ruſſ ten Anleihe 1870 5 Warſchau Wien 15 22476 b erlin Stettin gar 4 1103,50 G eſentirchener s s 78 vo z i 50
t de 4 10308 J 55 5 Weſtſilictaniſche h ä 75 bz reren T W 4 5 Sctorl Lergpeit 8080 ba Halknann St g 18190 bz

i Oſtpreuß Pfandör 3 27 e do 1880 92,00 bzV Holſt Marſchb 4 103,25 G do do Pr A 2 zommerſche ber 8 b GWeſipreuß do 3 10 do v 2 102 50 G Köln J indei w 4 103706 G Harpener Bergbau 0 157 90 bz S warhioſf 12 323,50 bzReu ten Briefe do prifi Anl s 6240 bz 4 10370 a Hibernia 7 161,50 bz Zeiher 202,75 6Pommerſche W do do III 6500 Bank Aktien Zinſen zu 40 d iös r G Wer Hütten conv 165,90 b Rähnt Friſter u Roßm 0
Soenſge ios 90 8 Pr Aul 1864 3 17800 an n zu 400 Magdeb Lobe Wir e do Pr ditt 6 122 90 b Nenß Wagenban 8500 636Sendiſche 105 60 b do Pr Anl 1866 5 161,10 achener DiskontoGeſ 4 80,50 bzG 1873 4 101 006 gorlgs u r ütte b Norddeutſche Eiswerke 69,00 ba

i S n Gold diente 1688 9 e an n r 4 8200 S un e See nu Saſſe lIcs kö h vo enehn 5 100,70 h Serg märtiſh D o do Puife Liefbau cond Sul 115 90 Weſt u S 1190 e
1 S

Ruſſ Poln Schatzanw 4 Aner g Kaſſen Verein 5 12850 do Witlenberge 3 694,10 G do St Pr 7 161,00 b Sal ine Salzungen 217
Bad Präm Anl 1867 4 HIa5 25 G Ruſf NikolaiOplig 91 S bz6 do Handels Gef 9 17175 d Mainz Ludw gar konb 4 Magdeburger Saat 18 261056 Schäffer u Walcker 8 151,90 638
ß Beiriſche PramienAul 4 1148,209 bz é 8 5 193 Marienh Kotzenan 2 181 00 G Stralſunder Spielkarten 00 bzBn m Schwed St Anl 1875 41 102,40 b do NMaklerverein 8 1140,00 b do 1878er 4 1103,80 bzG z 8n Braunſchw 20 Thlr L 108,60 6 B z dels 71 161,00 do 187 Obe rſchl Eiſenb Bed 51 108,25 bzG Thüringer Salinen 89,10i o Sypot Pfdbr 4 103,80 G örſenHandelsverein 7 ler 4 204100 SportgeſeltJ Deßauer n 5 3 137,10 do 4 103,306 G Braunſ g B a 104 75 G Mecklenb Friedr Frz Zu do Eiſen Jnd 12 204,00 B Transvportgeſellſchaftenl hl ind Pr eAes a 1äs 20 Serbiſche a Rente 5 6010 046 Kaallanſant u 110 10 Sberſchiet Vvar Iit Phöuix Vergw Tit A 6 I11490 LKette Elbſchiſfahrt 1 80,00 656
Zübecer Pramiennl ar ſrao s s do neue Tab 85 5 8520 ba Bremer Vant do Apr gar Lit U 4 104,00 G do do Iit B 6 48,00 be FHferdebahn Breslau 7 145,00 beZeininger Rriogſdor la 20 ürliſche Hol eg 9 7378 lang renigeht u bz do Em von 1 h ekeig 9 110350 t58 do Draunſchweig s
Seine Se u T kUngar Gold Rente 4 8 WechslerBank 1072 e e d l do Magdeburg 10 217,00Olbenb 40 Thir Looſel 8 l13 do d r S nitiei 4 9780 Datiige Prioatbank gr do do 4 Vontamee u t 5 do Große Veriin e 271,608

do GoidJud K if 10220 b ne t an 3 165,25 bz de n hen i an Wir Braun 72 102 böG Ver ne S 238 bzv

drehen el a c a nee e Se e hat Dichiinaſtie 558 ion änr do Landesbank gut chleswigſche a e en t7 Stadtberger Hütte 9 12600 638 Jnduftrie rh AithalkDeſſ Pfobrfe 4 110825 6z6 en r 7 e ne r T Serie l 4 Slotberger gnthütie 21/2 60 10056 Dortm Union tz 110 5 112006
wich du B e Eiſenbahn Stamm Prioritzts d ch m 16 59 e do St Pr 5 Pup s 5 t h a

4 en eſteregeln Alkali z arkort Bergwerk 5 50z 3 do Zpre c i ten garantirt 83908 We ſüſinien Stroh a Wernig Betgw r GeſMein 4 103,50 bz Dorim Enſchede 120,75 b r s e d al 103 Wurmedievier 7800 646 aſſage Akt Hauverein 4 1090065e Pr gbri I abg 11450 v n e Milawka s 11700 646 t t 100 Buſchtiehrader Gold 4 105,50 G Thiele Wincker 101/90 d
111,60 Oſtpr Südbahn 5 120,00 Distonto Geſellſchaft 10 231,90 b uxBodenbach t 591,00 G Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 105 20 65t b ttöatg 102 70 t Soalbahn 5 177 25 resdener Bank 7 los do i 5de e Zu110abg 3 i WeimarGera 5 88,00 b do Vaniverein 7 xPrag 5 1108,40 bz Amiralsoart Bad cv 4 1129,75 bzG gretsV do abg 3 98 20 z per Banr 9 102 10 ob ſelig er Ludwigsb 4 86,30 G Allg Elelkte Geſ Ediſ 7 176,75 ba Amſterdam 100 8 T 169,20 bz

Hdls Kred Bk 5 Jtalieniſche Eiſ Obl 3 60,10bzG AngloKont Huanor 136,10 b a A 100 rwo Hyp Pfobr 2 103,50 5 u z v 6 ,10 b Dru i Antte 100 fr 8 T 81 15 bz8w 2Obl 1 en 1 amm en 6 gut S elellliiuiren ce e h e n Stantnr t n an er 9 8 re b Wenn i 82 2044Sr Vodenkr P unk 5 12,90 G Aachen Maſtricht 17 69,50 b do do jun e 40pr 0 r 0 Go 72 1173,60 G A f Bau An gf 31/, 91,75 bzG Paris 100 fr 8 T 81,25 bdo 5 los 906 Altenburg Zei 9 185 00 b e S b h crouprinz Rudolf 84 4 80,70 G Berliner Neuſtadt 83,10 bzG Wien öſt W 100 fl 8 171,50 b
h O 4 102,00 bzG 75 2 5 Lemberg Czernow v 4 77,50 G Paf ſſage 3 101,90 bz Petersburg e 100 R 3W 210,75 hzBd Kr r igr uernat Bank Bern 122 50 bz Oeſterrk Frz Stb alte 3 84,10 G Be zarGeſePr Cent Bd er Euin gütes z Geſellſchaft 9f Bee e oburg Gotha Kred Geſ 4 131 b do do 18741 3 8260 8 Snereen VankDiskontoJ gert Gillerb du Lipaiger Kredit dinſialt 9 199,006 Ergz Neh neue 3 811806 Bog Z 5 115,50 b3G BGerlin Wechſel 3 Lombard u

i e 38 Magdeb Vanlverein 5 116,806 Held z 101 7065 BöhmiſchesBranhaus 15 Amſterdam 2 r Brüſſel London ido Hop B vt e e Beth e erbet n in a dichen 19 93 3 z ars 3 Pelersdirg f Wien
2 e 1 192Ser r 100 4 4 en ca s ob Meining Hyp B pr 5 102,568 do 1874r Selede 5 108,20 G Saheh z Gold Silber u VankuotenKheiniſche Bant o e z Vittelden ſche Kreditbk 4t 110,00 bz6 E Prieſen 4 80,10 G Tivoli 7 143,00 bz Sovereigns 20,37 Gn r 1 107 n w 1 ionalbk f Deutſchl 6 18246 ſtr n Lomb 3 10 bz Union 7 ehe Vaninoten 120,46

edlenb Friedr egr 5 5 Norddeutſche Bant 8i Oblig 15 102,00 b Berliner Logerhof n 0 110,00 bzv Napoleondor 1624
h un Boden el 5 d a Südbahn ö e ver eder ßij Argar Rot t ze a a h a r 22 4,18 G

4 97,50 bzG bahn a 52,50 bzG etersb DiskontoBk 18 179 r re 5 160,00 bzG Jmperialsdo wenden s ans inat Seiag eteres I olset a t u de n e en ee d onnmerſhe brb Bau X 40200 l Porkugieſſche Eile i6s o Erſter Papierlabrii 10 e Ria an knoten u 3
e 1 Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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